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a) Zirkuläres Dekonstruieren
Die folgenden online zugänglichen Diplom- und BA-Arbeiten zeigen ganz gut, wie man mit der
Methode des zirkulären Dekonstruierens ganz unterschiedliche Interviews auswerten kann:

- Bischoff, Anne (2011). Die Großeltern-Enkel/-innen-Beziehung aus Sicht junger, erwachsener
Enkelkinder. Eine qualitative Forschungsarbeit. Diplomarbeit der Fakultät Sozialwissenschaften
der Hochschule Zittau/Görlitz. Qucosa, online (2012):

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:14-qucosa-83542
- Göpfert, Marie-Kristin (2009). Gratwanderung zwischen Werkstatt und Erwerbslosigkeit.

Adäquate Arbeitsplätze für Menschen mit erworbener Hirnschädigung. BIDOK, online:
http://bidok.uibk.ac.at/library/goepfert-werkstatt-dipl.html.

- Lindner, Anne (2011)."Es ist, ja, Battlefield - man(n) kämpft ums Überleben". Wie Väter die
Krebserkrankung ihres Kindes erleben. Diplomarbeit der Fakultät Sozialwissenschaften der
Hochschule Zittau/Görlitz. Qucosa. Online:

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:14-qucosa-79029.
- Schickel, Stefanie (2016). Wie erleben junge Erwachsene die Trennung ihrer Eltern? Qucosa,

online: http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:14-qucosa2-74590
- Schindler, Josephine-Ernestine (2011). Mein Kind im Tragetuch. Eine qualitative Forschung über

das Erleben tragender Mütter. Qucosa. Online (2012):

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:14-qucosa-83693
- Walther, Josephine (2011). Systemische Betrachtung von Straffälligkeit: ein Potenzial für die

ambulante Beratungsarbeit. Diplomarbeit an der Fakultät Sozialwissenschaften der Hochschule
Zittau-Görlitz. Qucosa. Online: http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:14-qucosa-73943

- Weser, Martina (2009). "wenn ich dagegen nüscht gemacht hätte ..." Subjektive Sichtweisen
Lernender in Erwachsenenalphabetisierungsmaßnahmen. Online 2012: Qucosa:
http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:14-qucosa-84964.

b) Systematische Metaphernanalyse
Die folgenden metaphernanalytischen Arbeiten sind ebenfalls gut dazu geeignet, einen Eindruck
von der Methode zu gewinnen:

- Beck, Claudia (2007). E-Mail Beratung Jugendlicher in suizidalen Krisensituationen.
Metaphorische Konzepte von Leben und Tod. (Metaphernanalysen von E-Mail-Beratungen).

Publiziert in e-beratungsjournal, online:
http://www.e-beratungsjournal.net/ausgabe_0107/beck.pdf, gesamte Seite:
http://www.e-beratungsjournal.net/onlineberatung/arch_0107.html 

- Klinger, Jörg (2013). Alles aus Zucker? Metaphern in der Sprache von Typ–I–Diabetikern
(Analyse von Internetforen und weiteren Dokumenten). Qucosa, online:

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:14-qucosa-120202 
- Opfermann, Maja (2010). Faszination und Gewohnheit - Metaphern des Computerumgangs

junger Männer. Diplomarbeit an der Fakultät Sozialwissenschaften der Hochschule
Zittau/Görlitz. Qucosa. Online: http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:14-qucosa-70352 
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